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Hemtliche Verlautbarungen
Z. 719. ( l ) 9ä N r . 6 / .5 I . N r . ' " ' /272

- ' ' K u n d m a ch u n g
w e g e n V e r l e i h u n g des k. k. T a b a k -
ti l i d . S t ä m p e l ° V e r l a g s l n O l m ü tz. —
Wol l der k. k. mahrlsch-schlesischcn Eamer^l-
Gefallen, Vc lwalmnq wird bekannt gemacht,
Haß dcr Tabak- und Stämpel^crlag in Olmütz
Im C.ncurrenzwege zu verleihen scy. — Dieser
Werlag 'st zur Macerlalfassung an dab Magazm
^ u Brunn angewiesen, welches 9'/^ Mellon
entfernt ist. Demselben sind ln eigener Pcri-
pH r,e n 5 Traficanten, jedoch^ keine Sul)','crle-
gcr zugetheilt. — De,v Verkehr diescs',Verlc,gs
httrug nach dem Ergebnisse dcs Vciwaltt ings-
,f. hvcs ,6 )7 an Tabak im Gcwichle 1 6 7 ) ^
ZtiV^ ^ ' < n" Gelde 76997 fi. 6 k r . ; i m S t « M '
«pllpapler IZ799 5» 46 k>., zujannnen,m Gelde
L9796 fi. 62 kr. — Die Nuygennsse dicscs.
Verlages sind folgende: a) Das Gutgewicht
fon den gesponnenen NauchtabafgatNingen nnt
z / / , Percent. 1>) Die Prvmsion l'on dem Ta»
.bakuerscklclße, wclchcmit2P rcent ausgedl)then
NNld. e) Die Profusion vom Stamvcl^cr»
schleiße mtt 2'/2 Percent; endlich ci) der Tabak»
^tl<iln>erschleiß - Gewinn. Nach dem Ergebnisse
des Velwaltungsjahrcs 16)7 betrugen diese
Nutzgenüsse mil dcm angegebene!: Percenten«
ausmaßc, und zwar: , ) das Gutgewicht v rn
dem gtsponnenen Rauchtabak pr. l»c)35 si.
32 kr., i 7 9 f t . ^ 5 k r . j 2) dieProvision von der
gesammtcn Vcrschleißsumme ^ nach Abzug des
Outgewültes, soi:nc von 75617 fi. »9 kr.,
i 5 l 6 fi. 20^/4 kr.; 3) d,e Provision vom
Stampclpapier-Ve>schleiße pr. 1)799f i . äL kr,,
3^^ fi. 5g "/4 kr.; 4) endllch derGcwmnaus
dem Tabak, Kleinocrschlciße i 2 7 ä f i . i « ^ ^ l r . ,
zusammen HZi5 fi. 16 kr. '— Dagegen hat
vei Verleger alle Auslagen für bie ?^aterial/
Zufuhr , die Magazine, Keller un.d Verschleiß
gewölde, für das Auehllfspersonale, die Be-
hebung und Bileuchlung des Verschleißlocalcs
und für dic sonstigen minderen Bedürfnisse,
als für Kar t i rung, Porto u. s. w,, wie auch die
Mater,alschwendung zutragen, ^ - Das Locale
zur Ausübung des Verschleiß s muß an einem
z<l dusem Zwecke geeigneten Orte gelegen scyn,
und wird vorlaufig von dem betreffenden Ober,-
beamttn der Gefällenwache untersucht und be«

urtheilt, ob cs dieser Anforderung entspricht.
Dic auf 7800 fi. bestimmte Caution lsi läng-
stens binnen zwei Monaten nach erfolgter Ver»
stal'digui'g ^'rn der Vcllagsvci lcchung zu lcistcrl,
und c>st ».ach dcm Catttirnserlags w>rd die Ver-
lagöübcrgabc und die Einhändigung der Licenzen,
erfolgc-l^/ wodcl t<emcrkl wird, daß: die Eamcral»
Gefall<l'> Verwaltung für das Vcrlagsevtrag»
niß kcilie Haftung übernimmt. D ie Provision
vcm Tabakoe»schleiße wird auf zwei Percent
mit dcm Bemerken fcstqcsetz?, daß bloß dieses
Percent der Gegenstand des höheren oder min»
dern Anbcths lsi, indem d«e übrigen Emolu-
mcnte an Gutgewicht, Stämpelprovision und
Klclnvcrschlciß»Gewinn nach dcm spftcmmablgen,
Ausmaße unuerandlri zll dlelben haben. Sol l ie
daher i ' g ^ d ein Bewerber diesen Verlag N'cht
nur ohne Prorision vom Tabakrerschlciße zu,
überlichml'»,. sondern ncbslbei noch einen Nüct-
laß von dcn übrigen Emclillncntcn anzubiethen
beabsichtigen, so muß dlcscr Rücklaß in cmeilk'
bestlminlen Gcldbctragc ausgedrückl seyn. D l k -
jelugcn, welche sich um dcn genannten Verlag
bewerben wollen, hadcnihre versiegelten Of f t r t t
längstens bls zlim 22. I " m 18I6 u,n 12 Uhr
Mittags bei der k. k. mahrilch-fchlesischen Ell»
mcral; Gefallen - Verwaltung in B rünn eitizu«
bringcn — D>c Offerte h^ben zu enthalten:
u) den Namen, Wohnor i und Eharaklcr des
Offcltntcn ; !i) dcn Percentcn-Anbolh mit Buch^
slabcn bestimmt ausgedrückt; c) d>c Zlkla^ung,
daß der Offerent den durch d̂ ie Verlegers I n ,
struct'on und dlc nachfolgenden Beiordnungen
festgesetzten Bcdmgungen nachkommen, und alle
jene Ncchinlngs, und Geldgeschäfte, welche
demselben Übertrag n wcrocn jo l l ien, wenn sie
o-uch das eigentliche Vcrscklnßgcschäfl nicht be-
tceffen, «uf das Pünctlichfte besorgen wolle;
l̂ l) 0lc E t t l ä i u n g , daß cr dl? Caution von
7L00 fi. b^nrien der bestimmten Fnst leisten
werde; e) muß jeoes Offert mit dem loper-
ccnllgen Betrage der Caution von 7800 fi.,
folglich mit 780 fi. C, M . als Vadmm zur
S'cherilcllung des Offenes «versehen scyn.-
Dl< Vadi<n derjenigen Offcrenten^ u,on deren
Anbothen kein Gebrauch ge/nacht wird, werden
nach beendeter Verhandlung zurückgestellt, daH
Vadlum desjcnlgcn hingegen, dessen Offert
angenommen wi rd , wird bls zum EUage d«r
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bemessenen Caution zurückbehalten werden.
Sollte der Ersteh<r des Ve>lageS die Caution
blnnen des bestimmten Termmes nicht erlegt
haben, und den übrlgen Bedingungen mcht
liachzekommen seyn, so wird die Verleihung
fü? erloschen erklärt, und sein Vad»um als
verfallen von dem Aer-ar eingezogen werden;
s) muß dle ellangte Großjahrigkeit durch den
Taufschein oder andere Documente und die
tadellose Aufführung durch cm obrigkeitliches
Zeugniß dargMian werden; <;) endlich muß dcr
Ojferent des Lesens, Schreibens und Rechnens
vollkommen kundig seyn. Offerte, welchen
d<es« Eigenschaften mangeln, bleiben unberück«
sichtige. Die übrigen Bedingungen und Er-
fordcrmße enthalt das an die ^cßseltlgcn Un-
terbehörd^n ergangene Circular vom i . Ma i
,335, A ^ ' " / ^ a , welches bei allen Aerarial-
Gefällsamtcrn und Obern der Gefallmwache
eingesehen werden kann. — Von der k. k.
mahrisch «schlesischen Eameral » Gefallen :V«v^
waltung. Brunn am ». Mai »3)9. - ' "

I . 70^». ' (3) aä Nr . <^'°/„, N r . »ooZo./
'K u n d m a ch u n I . " '«'

>: Vonderk. k.uereuUcn Eameral« Gefallen«:
Verwaltung für Gall ien und dle Bucowina
wird hiemit bekannt gemachc: Daß dcr erlcdlgce'
Tabak- und Btampel - Bezirks « Verlag. M'
Nc l i c zka , Bochnler Krclscs, lm Wcge ^er^
öffcnlllchen öo.ncurrcnz mllicl^ Einlegung
schriftlicher Osfctte, dem an Verschleißpercen--
t^li MlNdestfordernden, wenn gegen dejsen Per»
sönl chkeir knn Anstand odwaliec, proui^orisch-
werde verliehen werden. — D i scr B''irks-''
Kerlag, bezieht den Materialbedarf aus dem
Taba.k- und Scamvel- Hauptvelllige'^n Boch»
iua, 00n welchcin er fünf Me 1 len ciiif?rnt ist,
gegen Caunon,'und es sind demselben nebst
72 Traficanten, auch ein Unteruerleger
zur Materialfa^lng zugewiesen. —> Der Ab?
sat) (eigentlich Verkehr) belief sich nach dem
Rechnungsabschlüsse dcv k. ^.Central - Nech»
nungskanjlel uom^i. Novewber i836 bis Ende
October 16)7, inTabak<,uf20t)33ft 5 5 ^ kr.;
in Stampel auf 2 »3/ ft , daher im Ganzen
auf 222^5 fi. 55V4 kr. C. M . Die Einnahme
betragt an Provision vom TabakveNchleiße uon
obigen 2NQ86 fi. 55 V̂  2 6 ^ , I2o5 ft. 20 kr.;
an Provision vom Stämpelvel schleiße oon obigen
2i37 ft. ä 5 ^ , 6 ^ ft. 6 /̂4 kr. ;an »lla NiniNa-
Gewinn 3»7 st. 2 l kr., somit zusammen
^596 fl. ^ 7 . ^ kr. Dagegen stellen sich die
bnläusigen Auslagen, und zwar 2) an eigenem
Gallon vom Kübeltabak und den Glspunsten

mit 28 st. 5 o ^ kr.; k) an Provision für den
Unteruerleger zu Niej)olomice vom Tadakvel-,
schlelße pr. 5 5 5 , ^ . 9 ^ kr. a ^ F , mit 222 fl.
2V4 kr., vom H?tampclverschleiße pr. /.32 st.
ä9 kr. 2 2'/2 ^ " i t lo st. ä9 kr.; «) an Frachl
für d,e Tal)^kmalcrial°Zuführung mit 176 ss.
2 ö ^ kr., und <l) an den übrigen mit der Ver<
lagsfüdrung v.rbulidenen Auslagen, als Ge-
wölb- uno Kellerzms, Schreib-und Einkav«
tlerpaoier, Unterhalt für einen Gehilfen ?c. lc.,
Mit 2)0 ft/ daher im Ga„zen mit 663 st.
, 0 ^ kr, E. M . dar, wornach sich h^g ^ ^ ^
Nuyertragnl^ß auf 9»6 ft 3 6 ^ kr. C. M .
entziffert., welches sich bei demselben.Mi Nnnna-
Gewinn, u>:d derselben Ztampelprovlsion jedoch
bei einer Tabakvcrschlcißprouision il 5 F', auf
717 st. 435/4 kr,>!chrlauftn' würde. — Der
detaillirte Eltragniß^ Ausweis kann bei dec k.k.
Eamcral-Bezirks; Verwaltung >n Tarnow,
und auch bei der k. k,'Camera!- Gefallen»Ver-^
waltung selbst, in den gewöhnlichen Amtsstun«
den eingesehen werden. — Hiebe» wird jedoch'
ausdruclllch bemerkt, daß der Verschleiß Ver>
älidcrlingcl, erleiden kann^ und daß das f«< k.''
Gefall für dle gleichmäßige Ettragshöhe keine
Mrvähl leiste/ so wie unler keinem Vorwande
und aus keinem Titel nachträglichen Entschadi«
gnngs - oder Emvlumemcn - Erhohungs - Ge-'
suchen des Wieliczker Bezirks-Verlegers, die'
cr in Be^ug allf scll, Vcrlagsgcschäft etwa vor<
bringin sollte, Gchor geben werde. . Dte Cau«
t'on für vcn'Tabak' und Stampclo^picr Ver«
schleiß, dann für Gejchirr und sonstige Uten-
sillm, wird auf 3/»70 fi. E. M . festgesetzt, und
cs ist diese entweder im Baren, oder in öffent-
lichen, nach der für die Ve leger festgesetzten
Werthsbcstimmung angenommenen Fsndsobli-
ganonen/ odel' mittelst einer auf den Cautionsl
betrag ausgefertigten, von der k. k. Kammer,
procuiatur geprüften, und von der kais. königs.
Eameral - Gefallen - Verwaltung als an-
nehmbar anerkannten Hypothekar 5 Urkunde,
noch vor der Ucbergabe des Verlags, längstens
aber binnen vier Wochen, nachdem dem Be-
werber'die 'Verständigung von der an ihn er-
folgten Ver le l lMg des Tabakverlags zugekom-
men seyn wi rd, zu lelstcn. — D'cjcyigen I m
dividuew, welche sich um d«e Ucberkommung
dieses k. k. Commissionsaeschaftes zu bewerben
gedenken, haben ihre sct)"fillchen versiegelten,
mit einem Angelde von (91 st.)' Neunzig Ein
Gulden C. M . , welches beim Rücktritte des
Elstehers dem Aerar anheim fal l t , denjenigen
aber, deren Anböthe nicht angenommen werden,
zurückgestellt werden wlrd, dann mit der leg«.
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len NachweifuM ihrer Großjahrigkett, bcs Be«
siyes eines zur Vcrlagsbesorgung zureichenden
Vermögens, und elncm obrigkeitlichen Sitten»
zcugnlsse belegten Offer te, längstens bis zum
z i . Jun i i 3 3 ü , das lst cilftcn J u n i i 838 , M, t -
tags 12 Uhr bei der k. k. Camera!«Bezirks»
Verwaltung in Tarnow zu überreichen, und
darin das Percent, welches angesprochen wird,
Nlckt bloß mit Ziffern, sondern auch mit Buch-
staben deutllch auszudrücken. — Offerte welche
nach dem oben festgesetzten Termine einlangen,
oder denen emes der hier vorgeschriebenen Er-
fordernisse mangelt, werden nicht berücksichtiget
werden. — Die Verpflichtungen des Bezirks,
Verlegers gegen das Gefall und semen Haupt«
Verleger, so wie gegen die zur Fassung zuge«
lvielenen Vcrschlclßer und"va'5 cönfumirende
Publicum , sind m der Verlegers- Instruction
vom l . September i8o5, welche del der be-
nannten Bezirks, Verwal tung, dann b î jedem
Untcrinspcctor eingesehen werden kann, cnthal»
z ^ . — Weinberg am 2^. Apr i l ,853.

Vermischte Verlautbarungen.
v «zg. (.) Nr. 3693

- ^ ^ V . ' E d i c t .
Bon dem Bezirksgerichte des Herzoglhums'

Gotifchce wno hicmit allgemein beginnt gemacht:
(Zs seye auf Ansuchen des Anton Lesser von Wei-,.
rcrr lcrf, Bezirksgericht Reifnil), in die executive
Versteigerung ccr, in die Mathias Röthelsche
Vcrlafnnass^ gehörige, in Nculoschin 5ul) Hauä.
Nr. 5 vorkommende, bereits auf I22 st. gcricht«
lich gesä'äytc» V„ B. Hude sainmt aNem dazu ge<
hörigen M^d ' l . i r . Vermögen gcnMigct, und zur
Vornahme tcrsclden die Tagsahunc,cn auf den 26
A r r i l , I2. Ma i und 6. Juni »633, jederzeit Vor,
mittags um 9 Uhr in loco der Realität mil dem
Bcisaye bcst'i-nu worden, d^ß diese Hübe, falls
sie Ixi der enlcn oder zweiten Vcrstcigerungstag«
satzung nicdt um edcr über dcti Schätzungswert!)
on M a r n gebracht werden konnte, selbe bei der
dritten auch unicr der Schätzung hintangegebcn
»rerden wurde.

Dic Licitationsbedingnisse und daZScbähungg.
prctocoN kann man in der hiesigen Gcrichtskanzlei

^ " Bczirkogcrichc Gottschee am , 2. November '857.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten ^e i l .

biethung hat sich kein Kauflustiger ergeben.

'̂ s. 722. si) ^ ^ Nr. 6^7<
G d , c t.

Vam Bezirksgerichte in Prem wird hicmit
bekannt gemacht, dah mit dem Bescheide vom heu.
tigen Tage ,Z . 6 ^ , auf Anlangen des Anton
Slcrle aus Prem zur executive» Feilbiethung der
dem Johann Mißqur, vulgo Suzhe in Feistritz gc-
hörigen, der HerrschaftIadlenig zu^ Urd.Nr. 22,,
Hiensibaren, gerichtlich auf ,oo st. geschätzten Kai«

sche'fäMmt Oarten, A n . und ZugehSr, die T e ^
mine auf den 2. und 3o. J u n i , dann ,. August
»836 Vormittags 9 Uhr im Orte Feistritz mit
dem Anhange bestimmt worden, daß dieses Haus
beim dritten Termine auch unter dem Scdähwirthe
hmtangcgeben werden soll.

Die öicitationsbcdingniffe so wie das Schäz.
zungspratocoll erliegen hieramts zu Iedelmanns
EinslHt. - . . .'-

Bezirksgericht Prem am 2. M a i ,836.

Z . 72». ( l ) Nr. 844-
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Schneeberg
wird ocn abwesenden und unbekannt wo b^ftno«
lichen Georg Hotschever, Georg Intichar. Anton
Strukel uni> Maria Strukel, hiemit öffentlich be»
lannt gemacht, daß man ihnen, als TclbulargläU'
biger ccä Barthelmä Tlrukel von Struteloarf, einen».
(luracar 2ll nunc ^clum, in der Person des Bar«:
thclmä Nossan von Neudorf, zum (Empfange der
in der (Zoncurssachc des Herrn Franz Scherta von
Zirknih wider Barthelmä Struket von Htrukel-
dorf, pto. 83 ft. ,c» lr. c. Z. c., eingeleiteten êxccu«
tiven Fcildictbuug erlassenen gerichtlichen Verory»
nungen bcstclU habe. « . ,, , '

Bezirksgericht Schnecberg ani >^. Mai:tO36.

Z. 723. <») ' Nr . 696'.
'̂  . E x e c u t i v e L i c i l a t i 0 n

b-sr°^em Joseph K a l l u s c d a z u N a r e i n
g e h ö r i g e n V i e r t e l h u b e .

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird^
bekannt qemacht: Gö sey über Einschreiten des
Joseph Vessel, Gewaltsträgerdcs Herrn Jakob Kos»
ler von Triest cl« i'^ez. ^ ^ ^ - ^ . ^ ^ ^ ß ^ , j ^
die executive Feilbicthung der, dem Joseph Kallu-
scha zu Narcin gehörigen, zur löblichen Hcrr<
schaft Prem 5ul, Urb. Nr. i dienstbaren, gericht-
lich aus 446 st. 3a. kr. geschätzten Viertclhube,
wcgen schuldiger 237 fl. 25 kr. lZ. M . c. 3. c.,
gervillig<t, und deßhalb die erste Ver^eigerungs^
tagfatzung auf den 12. J u n i , die zweite auf den.
,2. Ju l i und die dritte auf den »3. August iZ59,
jedesmal Vormittags um »o Uhr im Orte der
Realität mit dem Anhange angeordnet worden,'
daß, wenn diese Realität bei der ersten und zwei»?
len Versteigerung nicht um oder über den Schäz«
zungswerlh an Mann gebracht merdfn fasste^
selbe bei der dritten auch unter diesem W^tthe
hintangcgeben werden würc-5. ,. , ,,

Kausiufiige werden hierzu mit tern Beisatze,
daß die dichfälligen Licitatlonsbeoingnisse hier in
den Amtsstunden können eingesehen und dei der
Versteigerung werden bekannt gegeben werden,
eingeladen.

K. K. Bezirksgericht Adclöberg am ü. Ma i ,633.

Z . 702. " (3) Nr . ,236.
E d i c t .

Vom Bczirlsgerichte Reifniz wird bekannt
gemacht: Eä sey auf Ansuchen der Gregor Tan-
kolischen Verlahcuratorcn und Gläubiger von
Deutschdorf in den liciiationöweisen Verkauf des/
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dem fel. Gregor Tanko gehörigen, der löbl. Hc^«
schaft Reifniz z^I) llrb. Fol. 25o ^ zinsbaren ^
Kaufrechtshube sammt An« und Zugehür um den
Schätzungswerts) pr. 525 st. gcrviNigct, und zur
Bornahme derselben der Tag auf den 9. Juni

d. I . , Vormittag i'm «o Uhr im Orte Deutsch-
dors bcsiilnmt worden.

Die Licitalionöbelingnlsse können taglich hier̂ -
anUs eingesehen n'crden.

Bczirtögcricht Neifniz den 26. April tL39. i

Z. 7 6 ^ (2) V o r l a d u n g s . E d i c t . Nr 45,
Von der BezilkSobrigkeit Tressen, Neusiädtler Kreises/ werden nachsiehende militärpflichtige I nd i .

Vlduen vorgeladen:

^ . der V o r g e l a d e n e n ^

. »»i»»^!»« l ' 'o«»»,^»»»,' i , ^ A n m e r k u n g .

^ Vor« und Zunahme W o h n o r t <? "

« ^ V
H Joseph Paik . Orlaka /, ,UiU Nc-lruciruiigsflüchtllng
2̂  Joseph Ko''chc Prestava 2 — dclto
3 Johann Germ Großsckeinig! 6 -̂ - dctto
^ Anton iv^silliz Podbusujc 2 — tclto
b Anton Spcndou Poddorst ^ ,6,7 dctto
(i At,ton Pisckmacht Blaltu ^2 ,6 l6 dctlo
7 Johann Vrec^ür Berh — ,8,4 delta
L Johann Kasteliz Seize — — dctto
9 Johann Koschell Unter« Steindorf — ,6,3 dctto

Welche Individuen siH binnen 4 Monaten vor diese Bezirttobrigseit um so gewisser zu stellen
und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen haben, alS sie sonst nach den aNerhöchsien Vorschrist^n behandelt p,'ülden<

Bezittuobljgteit,Treffen o l y« . Ma i >«3lj.

z. 725. (2)

A ach richt.
Indem der Gefcrtigle nach dcr, bei der

Wobllödl.^ k. l . ?<mdcs'Baudirection bereits
im März d. I . ab.;clcgtcn Plüfung übcr die
im Zimmermannsfachcerforderlichen thcurcnschL
p?llcttsckcnWissclischclfteli, von dem löbl. S tad t :
magistrate,die Befu'gmß eines städtischen Zim-
mermclsscrs erhiclc, hat er die Ehre, hiermit
zur öffentlichen Kenntniß zu bringen, daß cr
in alkn ln dieses Fach einschlagentcn Anfor-
derungcn, a ls : Errichtung von Gerüsten und
Dachstühlel,, ,n Thurm- , Müh len - , Brücken-
und sonnigen Wa>fcrdalttcn, zu welchem î e«
Huf er sowohlmit dcn erfoldcvlichen Holzarten,
die er zu möglichst bl l l lgm Vcrkaufepre'sen am
Lagcr ha^ ve'.sehen ist, als auch mit den besten
Zimmerpolieren und Gesellen flcts dienen kann,
<— zuro l l en Genüge zu elttsprechcn im Stande
ist, und durch seme gewohnte Rechtlichkeit und
thängsles Bestreben die ihm ertheilten zehrten
Auftrage solld, vüncilich und treu auszuführen
fich zum festen Grundsatze gemacht hat, womit
er eben sowohl, als durch die Zusicherung der

billigsten Bedienung, das ihm geschenkte Ver-
trauen vollkommen zu rechtfertigen bestlssm
seyn wird.

Lalbach am 21 . M a i ,858.

Georg P a i k ,
siädtisä'»geprüfter Zimmcrmcisier
und Lilhograpb, S t . PclcrZvorstatt

Nr. <)ü, im 2, Stock.
Zugleich empfiehlt Odgefcrtigter seine blsher

gelieferten llthvgraphirten Ansichten ^cn ^aibach
zur gel^ei^en Abnähn,?, alst
Das ständische Theater, mit der Ansicht des

Scdloßbergcs.
Der Congrcßplat), mit der Ansicht der Kllche

der wohlehrw. Ursulincrinnen.
Ansicht der Pfarrkirche M a n ä - Verkündigung.
Ansicht der Zucker-Rafflncrie und der k. k.

M i l i t ä r - Caserne.
D ie Krainermn (Bauerntracht ,n dep Um«

gebung Laibachs, sammt der Ansicht de«
Stadt Laibach).

Erstere ä Ansichten kosten das Stück schwär;
20 kr., colorirt I o kr.; letzteres schwarz i fi,
colorirt 1 fi. 4o kr. C. M . Abnehmer von 5
S t ü c k e n e r h a l l e n d a s s e c h s t e g r a t i s .



Anhang zur Naibacher Teilung.

,1 ,,,, »,,,»l»!»,'^».»»» ,^.«1«>,„,,,,,,!,,,«>„>,,,, , 5^2 Laibacl)sinffe» in den
^ I ! I a r o m e c e r T h e r m o m e t e r !>, W i t t e r u n g Orudcr'sche!, Kanal
« ^ ^ , _ ^ ' ^ . ^ ->
^ » Fcuii Mittaq Abends Früh Mittag Abends 3rüh Mittasssz Ubctidi 4- l

^ ! . . ' .> , bii bit bis , oder ^,, „ „ o^ '
^ ! Z. ^ L. 3 ^ L. Z. j L . ! >K. j N . K. ^ W. K. j W.< < 9 "br j 5 Uhr 9 Uhr ^ - l

M a i i6.s27^ o.y s aV ^ , « , 7 i,8 - ' >c> s— i i 3 - ' »5 ^heiter Neqci^ wol?. ^ ! ^ ^ " !
i ., ! > 7 . ' 2 7 , 5 a 27 5,ä' 27 3 ^ —! i i — 16 — »3 heirer liciicr hencr 5 ! » b a ^

, i b . j l ? ! 2,a 27 1 ,827 o , 5 — ' i l — l> __ , l , ti-iib Nl '^ei , Regeil ! j- 2 d o ,
, q . 27! c>,o 27 0 0 , 7 l . i ! — 10 — ! i i — ! l> j >vl)lk. trl id N^^c» ^ 7 , 0 0
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^crzeichlnß ver hier Verstorbenen.
Den 15. M a i l 8 2 8.

Michael Zwetereschnig, Webergefell, all 2» I^hre,
lm Civilspical Nr. 1. am Zlhrsi?b!>r.

Den l6. Frau Maria Plochel, Hausbesitzerinn,
alt 73 IiU)re, in der Stadt Nr. I 2 l , an CnlkrHfttma..

Den l? . Apollonia Persche, ledige Dicnstmagd,
alt 56 Jahre, im Civilfpital Nr. », an Altersschwäche.

Den 18. Hr, Maximilian Schniderschitz, pensio-
nirter k. k. Sladt^ und Landrechts - Einreichungs«
Protocolls-Adjunct, alt 80 Jahre, in der Stadt Nr.
l2a . am Schlagflllß, alS Folge des Erhenkens, und
wurde gerichtlich beschaut. —. Hr. Maria Anton Karl
MaprHofcr, Doccor der Arzneikunbe, alt 37 Jahr?,
m der Stadt Nr, 2 l l» an der knotigen Lungensucht.

Den 19. H^Ioseph Kaidisch, absolvirter Jurist,
a t̂ 26 Jahre, auf seiner Durchreise von Gra'tz nach
Unterkrain, in der Gradifchavorstadt Nr. 27, an dcr
eitrigen Lungensucht. — Gustavine Fmz, Wundc
lllztcnslochcer, alt 5 Wochen, in der Gradischavo»
siadt Nr. »̂3, an Kopf.Fraisen.

Den 2U. MlNia Sala, Kramerswltwe, alt 72
Jahre, in der Stadt Nr l36, am Zehrsieber. — Dcm
Hrn. Thomas Thonian, Sägemühleubcfitzer, -sein
Sohn Alois, alt 1 Jahr, in der S t . Petersvorstadt
Nr . 13, ander Abzehrung, als Folge oerObstruclionen
der Baucheiligeweide.

Den 21. Aiuon Golsky, Hufschmicdgesell, alt
,9 Jahre, im Civilspital Nr. 1, am Zehrsicoer.

Den 22. Maria Feichrer, Bräumeisterstocht«,
alt, 16 Monate, in der Stadt Nr. 96, am Zehrfieber

I m k. k. M l l i t a r - S p i t a l .
Den «7. Peter Vobi-g, Corpor.il von Prinz

Hohcnlohe Infant. Reg. Nr. 17, an der Lungen-
sucht. — Antonio Delnegro, Gemeiner von König
Wilhelm Ins. Neg. Nr. 26, an der Lungenentzündung.

vermischte Verlautbarungen.
3- 726. (,)

Maus Mrkmlf.
Das vor Kurzem neu erbaute, am

Congreßplahe vis a vis der reißenden
Sternallee und dem Casinogebäude

sn '̂ Consc. Nr . 3l liegende, einen
Stock hohe Padidenk - Haus, be-
stehend aus 16 Zimmern, 4 Küchen,
5 Kammern, 7 Kellern, 2 Magazinen,
! S t a ä , 3 Holzlegen und l Schu-
pfen oder Wagen-Remise, worauf
ein zweiter Stock ohne Gefahr erbaut
werden kann, ist aus freier Hand
gegen sehr günstige Zahlungsbeding-
niffe zu verkaufen. Das Nähere die-
serwegen erfahrt man daselbst benn
Hauseigenthümer mündlich- oder auf
franku'te Briefe.

Laibach am 22. Ma i i338.
Z. 665. <3)

A n z e i g e .
I n der Speccrei - ̂  Mate-

rialwaaren - Handlung des L-
W- Gotsmuth zur goldenen Ku-
gel, am St . Jacobs-Platze Nr.
144 in Laibach, sind gute, rein-
klare steyerische Weine aus
den vorzüglichsten Radkersbur-
ger und Sauritscher Gebirgen,
von den Jahrgängen 18Z3,
1 8 I , , 1Ü35, ,836 und i85v
in großer Auswahl von 7 bls
17 kr. pr. Maß, m 5 Eimer
haltenden Fässern, fortwährend
in dem qroßen Keller in Tivoli
zu erhalten.



/,o8

Die v rehrten Abnehmer
wollen sich gefälligst für jedes
beliebige Quantum in der Hand-
lung zur goldenen Kugtt an-
fragen.
Z. 553. (6)

M a ch r i ch t.
Nci dem Unterzeichneten hier am

S t . Iacodsplatze^j) Conf. N r . i5^ ,
im sogenannten Rastern'scken Hause
wohnhaften Tischler-Meister, sind
verschiedene polltltte und nach dem
neuesten Geschmacke ausgearbeitete
Einrichtungsstücke, so wle sehr trockene
ParHuettaffeln von weichem und har-
tem Holz am Lager, und gegen bNUge
Preise zu verkaufen.

J a c o b Z o l l n e r .

Literarische Anzeigen.
Z. 63ä. (5) ,
Bel F r a n z B a r r e n t r a p p m Frankfurt
am Maln erscheint seit Neujahr, und l>l an

alle Buchhandlungen versandt:

katholische Kirchenzcltung,
r o n

Nr. M. -̂7. Koeningh^ivs.
Wöchentlich erscheinet, zireiNum meri'. im grcßlen

Hllchciu^rlfcrmale, dencn von Zeit zu Zeit literari«
säe Blätlcrgral is l)ci^,cfüc;t rocrccn. Dc lPranu^
:uerat ioi is 'Pruö des Iclhrgangcv ist (Z. ̂ M . 7 ft.
2o tr. Da von den ersten Nummern tiur noch
wenige Exemplare verräthig siud . so bure ich die

BesieNutigctl baldigsl zu machen, damit ich ün
Stande sey, vollständige Exemplare liefern zu kön-
nen. I n Ul i ibach nimmt mit 7 st. I<> kr. Pränu-
mer^tion an A e o p . D i l t e rno l l l , welcher sich zur
Besorgung jeder aneern Pränumeration und schrift.
lichen Bestellung auf aNe im I n l a n d und erlaubte
lm Auglc,s,dc erschienenen und erscheinende Werke,
M u s t i e r , , Kunstblätter, Musik-Instrumente unl)
sonstlgeArllkel deöBuch. und Kunsthandelä empfiehlt.

Z 680.^ ( 3 ) ^ ^ " '
Einladung ; l l r Sübf t^ ip t ion anAe! t ^ 'U , E r ,
z,chcr, Schul inlpectolen, ^chr.-r uich alle

^ wahren Freunde der fugend.
So eben ist erschienen uno vorrüthig

bei N x g ^ . D a t e r u o l l t »n Laibach:
Der wahre Weg zur

Frömmigkeit und Tugend.
Oine Sannnluüg auserlesener moral,scher Erzäh.
lungen fnr die Jugend; in ,2 Bän^dcn,,,elegant
gebunden, jecev mit einem schonen Kupfer^oelN

ehrli? ureigen

Christoph Schmlidt
(Verfasser der Ostereier )c gewii^m^t.)

Preis pr. Bänochen von 229 —2^0 Seiccn n aar '
oder 36 kr. oder 9 Baycn.

Kann diese anspruchslose Sammlung wohl
eine bessere Bürgschaft für sich bieten, alö den
gefeierten Namen eines (5 h r i st. S c h m i d t , der
sich dieselbe rv'dmen lieh? Sein Nahme und
sein Urtheil darüber, daö jedem Bändchen vsrge-
druckt ist, hab '̂n ihr auch, verbunden mit ihrem
is,nern Wer th , bereits den verdienten Eingang in
Tauscnoe von Zamilicir gesichert,

Kriegsschauplatz v. Spanien litbogr. , ss
Strauß. Paris. Walzer 10, Werk für

das P i a n o f o r t e , so w i e fü r G u i t a r r e , I l ö t e ?c.
Wicct, Clara, Hcxentanz.
Müller, A-, Gesangstücke Nr. 1.2. ^ z.

br. a 5a kr.

Bei I gnaz Eol. v. K l e i n m a y r , Buchhändler in Laibach wird pränumeri't auf.'
I . M. E. v. Zimmert, Handbuch der

allgemeinen Gerichts- und Concursorbnung
und

Gerichts - Instructionen.
' N l u n l ^ viel vermehrte, duich Dr. Hossmann besorgte Auftage. I n IV Lieferungen. Einzclncl.'

V o r h l n e m b e z a h l u n g f v r . i s l i l i e r ^ l e f i r u n g i fi, 2 0 kr .
Diese neue n e u n t e v e r b e s s e r t e , und dis au f die «eqcnr ra t t i ge Z c ' t e r g ä n z e A u t l a ^ c , von

. c l u e m pracltscken I u r i s s e n d e a l b e i t e t , ,cichnct sicd r o l den f r ü k e r crjchlenenen au f dab V o r t h e i l h a f t l s i e
' d a d u r c h a u S , dah ove jenen f r ü h e r n Austagen zur Last gelegten ?7!öngcl n u n g ä n z l i c h d e l c i t i g t s ind ,

odscdon d,e Z i m m e l l ' s c h e A n o r d n u n g Z e d l i e d e n u n d n u r die n a c h t r ä g l i c h e n V e r o r d -
n u n g e n UbecaN ae-hörlgeu O r t e s c ingeschal t / t j l n d .

Ein Register, das stets gefühlte Bedürfniß,
w i r d a m E n d e deS I I . B a n d e s e r f o l g e n , u n d o«? a u ö f ü d r i ' ^ s l e n , rr ie a«ch genauesten H i l f s m i t t e l z u m

N a cd so? l a « e n e a l b i e l h e n .

(Z. Intell.'Blatt Nr. 62. den 24. Mai iü33.) 2



3. eg«. (3) .

über die Heilquellen zu Töplitz in Krain nächst Meustadtl, vo,l Joseph

Kladnig, Augenarzt, Wund- und Geburtsarzt zu Trieft.

i . Das Vadehaus. 2. Die Küche. — 2. Die Caserne.

W ^ ö P l t t ) , ein ansehnliches Pfarrdorf, liegt in Unterkram, eine halbe Post von der k. k. KrciZ-
stadl Ncustadtl, 5'/^ Posten von Laibach, 6 Posten von Agram, und 13 Posten von Tnest ent^
fcrnt.

Von Lüibach aus führen zwei Straßen durch liebliche Gegenden dahin, "durch die üppigen
Thaler ziehen mannigfaltige Krümmungen, hohe Berge, von Elchen und Fichten de^a^fon,
schützen vor den Winden, und wechseln mit wallenden Saaten.

Am Fuße des kleinen Berges s^ rHd lschS , und übcr die Heilquellen selbst erbaut, erbebt
sich das schone Badehaus mit seinen Untcrgebauden und den drei Badebassins, üls d?m F ü r-
sten-, C a r l s - und I o s e p h s b a d e ; ersteres vorzugsweise durch Eleganz, edle Bauart und
Bequemlichkeit zum Gebrauche der Honoratioren bestimmt, welches allein über 200 Personen dê
quem zu fa fM vermag.

> Taö Badegebäude enthält freundliche Zimmer, mit Möbeln und guten Betten, mit d?r Au',-
ßcht ins Freye, sie sind hell und gesund. Vortrefflicher Tisch, ausgesuchte Speisen, qüt zuberei-
tet, pünctliche Bedienung selbst auf den Zimmern, durch billige, männliche und weibliche Ind i -
viduen.

Rings umher übersieht man/ die freundlichste Gegend von hö'hern Hügeln und Bergen, auf
welchen große Felsmassen ruhen, und theils mit fruchtbaren Feldern, blumenreicken Wicscn
guten Obstbäumen besetzt sind, begränzt.

Diese in der Wcrkstätte der Natur erzeugten Mineral - Quellen zu T Z P l i t ^ enthalten na h
der Aussago des Chemie-Doctors Herrn S . Graffgleiche Bestandtheile, und untärscheidcn sich nur
durch ihre Temperatur, welche mit dem 29ten Grad Rcaumur'schen Thermometers beginnt,
lmd im Iostphöbade um einige Grade schwächer sich endet.



Analysen der Töplitzer Heilquellen.
Schwefelsaures Natron, schwefelsaure Bittererde, salzsaure Kalkerde, salzsaure Bittererde,

kohlensaure Kalkerde, kohlensaure Bittererde, Thonerde, Kieselerde, Extractivstoss u. d. gl.
Groß und unübersehbar ist das Heer von Krankheitsformen, in welchen dieses Wasser sei-

ne Heiltugenden entfaltet, als bei rheumatischen, gichtischen Krankheits-Formen, Lähmungen,
Contracturen, Gelenks - Geschwülsten, in Haut-Eranthemen von gichtischer A'rt, und den Nach-
krankhciten des Quecksilbers und Aderlaß-'Mißbrauchs. Nicht minder wohlthätig sind seine Wir-
kungen bei Infarctus der Leber und Mi lz , und chren Folgekrankhciten, unter der vielgestalteten
Mauke der Hypochondrie und Hysterie, der Hcmorrhoidal-Leiden, bei Störungen in dem Nteriu-
systeme, als gestörter Menstruation, der Leucorrhoe, Mutterkrämpfcn, Unfruchtbarkeit, der Krank-
heiten des lymphatischen Systems, als der Scrophel-Krankheit, dem Serophelhaut-Krebs der
Nase, der weiblichen Brust, der Gebärmutter, gegen die proteusartigen Degenerationen der
Drüsen, der Hautgebilde, der Knochen und Bänder, gegen veraltete Fußgeschwüre, denen eine
scrophulöse, hcrpetische, syphilitische, oder gar gichtische Schärfe zu Grunde liegt.

Schädlich kann dessen Gebrauch werden: bei Neigung zu Blutftüssen, bei Bluthusten-, dem
consumtiven Fieber.

Die vorzüglichste Anwendungsart ist in Bädern; ebenso benützt man dieses Nasser zur Trmk-
Cur, und beim Gebrauche desselben äußert es in scrovhulösen Krankheiten eine auffallende
Wirkung.

- Die Preise durch die Badesaison sind folgende:
Die Gebühr eines Zimmers ist täglich, nach Verhältniß der Möblirung, zu 20, 30 bis /,0

kr. C. M . , ohne Einbeziehung des Bettes.
Für ein vollständiges reines Bett , nach Verhältniß, 10, 12 oder 15 kr.
Das Baden im Fürstenbade täglich 8 kr.;

„ » „ Carlsbade „ . > 4- kr.;
„ „ IoseplMade „ 1 kr.;

Wirklich Armen wird im Ioscphsbade das unentgeltliche Baden gestattet.
Für das Baden im Fürstenbade wird von den außer dem Badehause wohnenden Badegä-

sten täglich 10 kr. bezahlt.

S p e i s e - T a f e l n .

F ü r e i n M i t t a g s m a h l w i r d f ü r d i e P e r s o n a n d e r l a d l e c l ' I i o t e , . . . 3 6 k r .
E i n D o m e s t i q u e n - M i t t a g m a h l 1 8 k r .
E i n A b e n d m a h l a n d e r e r s t e n T a f e l , o h n e W e i n , b e z a h l t m i t . . . . 2 0 k r .

W e i n - T a r i f f.

Mahr-Weine, die Maß 5 . . . . . 16 kr.
detto detto ä . . . . . 24 kr.

Steyrischer, alter, detto 5 . . . . . 28 kr.
detto 1834 detto l. 40 kr.

S t a l l u n g e n ?t W a g e n r e m i s e n .

Für Unterbringung eines eigenen Wagens in der neugebauten Wagenrenüse, täglich 3 kr.
An Mallgeld sammt Streu für em Pferd in dem neugebauten gewölbten Stalle, täglich 3 kr.

Mineral-Bäder zu T ö plitz in Kram, den 20. April 1838.


